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Gebet zum Heiligen Jahr der Barmherzigkeit 
 
 

Herr Jesus Christus, du hast uns gelehrt, barmherzig zu sein  
wie der himmlische Vater, und uns gesagt, wer dich sieht,  
sieht ihn. Zeig uns dein Angesicht, und wir werden Heil finden.  
 

Dein liebender Blick  
befreite Zachäus und Matthäus aus der Sklaverei des Geldes;  
erlöste die Ehebrecherin und Maria Magdalena davon,  
das Glück nur in einem Geschöpf zu suchen;  
ließ Petrus nach seinem Verrat weinen  
und sicherte dem reumütigen Schächer das Paradies zu.  
Lass uns dein Wort an die Samariterin so hören,  
als sei es an uns persönlich gerichtet:  
„Wenn du wüsstest, worin die Gabe Gottes besteht!“  
 

Du bist das sichtbare Antlitz des unsichtbaren Vaters  
und offenbarst uns den Gott, der seine Allmacht vor allem  
in der Vergebung und in der Barmherzigkeit zeigt.  
Mache die Kirche in der Welt zu deinem sichtbaren Antlitz,  
dem Angesicht ihres auferstandenen und verherrlichten Herrn.  
 

Du wolltest, dass deine Diener selbst der Schwachheit unterworfen 
sind, damit sie Mitleid verspüren mit denen,  
die in Unwissenheit und Irrtum leben.  
Schenke allen, die sich an sie wenden,  
die Erfahrung, von Gott erwartet und geliebt zu sein  
und bei ihm Vergebung zu finden.  
 

Sende aus deinen Geist und schenke uns allen seine Salbung,  
damit das Jubiläum der Barmherzigkeit  
ein Gnadenjahr des Herrn werde  
und deine Kirche mit neuer Begeisterung  
den Armen die Frohe Botschaft bringe,  
den Gefangenen und Unterdrückten die Freiheit verkünde  
und den Blinden die Augen öffne.  
 

So bitten wir dich,  
auf die Fürsprache Mariens, der Mutter der Barmherzigkeit,  
der du mit dem Vater in der Einheit des Heiligen Geistes  
lebst und herrschst in alle Ewigkeit. Amen. 

 

Papst Franziskus 
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AIK – Flüchtlingshilfe in Bedburg-Hau 
  

Seit dem letzten Bericht über die Arbeit des AIK im Pfarrbrief Sep-
tember/ Oktober 2015 hat sich viel getan. Auf den Artikel hin mel-
deten sich viele Frauen und Männer, die mitmachen wollten. Ihnen 
ein herzliches Dankeschön!  So konnten schon verschiedene Auf-
gaben auf mehrere Schultern verteilt werden.  
  

Unter dem Thema "Menschen helfen Menschen - Flüchtlingshilfe 
in Bedburg-Hau" hatten Bürgermeister Peter Driessen und Pfarrer 
Jürgen  Lürwer Vereine und Gruppen am 23.10.15 ins Rathaus 
eingeladen. Die Resonanz war groß: rund 100 Menschen füllten 
den Saal. Nach Sachinformationen von Herrn Georg Seves und 
Herrn Dirk Peters fanden sich unter der Moderation von Herrn 
Norbert Gerding viele Teilnehmer in Projektgruppen zusammen.  
 

Inzwischen engagieren sich rund 80 Freiwillige in den Bereichen 
Patenschaften, Sprachförderung, Kleiderstube, Nähstube, Begeg-
nungscafé, Transport und Verwaltung von Sachspenden, Freizeit-
gestaltung und Organisation. Die Kleiderstube hat ab den 10. Feb-
ruar zweimal wöchentlich geöffnet und zwar weiterhin montags 
von 11.00 - 12.30 Uhr und mittwochs dann von 15.00 - 16.30 Uhr. 
Dienstags und donnerstags gibt es ein Spielangebot für Flücht-
lingseltern mit kleinen Kindern (in Kooperation mit der FBS). 11 
Ehrenamtler erteilen Elementar-Sprachunterricht. Seit Mitte Januar 
2016 hat die Nähstube ihren Betrieb aufgenommen. Einmal im 
Monat geht es ins Hallenbad. Die Bedburg-Hauer Sportvereine 
haben ihre Angebote für die Flüchtlinge geöffnet, auch andere 
Vereine laden die Flüchtlinge zu ihren Veranstaltungen ein. 
 

Sehr gefreut haben wir uns über zahlreiche Geldspenden von Ein-
zelpersonen, Gruppen und Institutionen. Beispielhaft für alle Un-
terstützer möchten wir an dieser Stelle die Martins-Aktion der 
Grundschule St. Stephanus Hasselt nennen, die unter dem Motto 
„Kinder helfen Kindern“ und unterstützt von den Eltern kistenweise 
Winterkleidung, Spielzeug, Stofftiere, Puppen, Puzzles und vier 
Fahrräder gesammelt hat. Mit gleichem Eifer wie die Kisten mit 
den Sachspenden füllten die Schüler die bunten Sparschweine in 
ihren Klassen. So kam die stolze Summe von  1830,00 € zusam-
men, die dem AIK überreicht wurde. 
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Zudem erhielten wir in diesem Jahr erfreulich viele Sachspenden: 
z.B. Fahrräder für Kinder und Erwachsene, Fernseher, Nähma-
schinen, Kleinmöbel, Bettwäsche, Bekleidung (insbesondere auch 
warme Jacken und Pullover für die Flüchtlingskinder), Brillen, 
Schuhe und Spielzeug.  
Allen Spendern ein ganz herzliches Dankeschön! 
 

 
 

Vor Weihnachten fand im Pfarrheim eine Feier für Flüchtlingsfami-
lien statt, zu der etwa 80 Gäste kamen. Mit Gesang von den Kin-
dern des  Markuskindergartens, Kaffee und Kuchen der Landfrau-
en, die auch den Raum geschmückt hatten, entstand allen Sprach-
schwierigkeiten zum Trotz eine muntere Kommunikation. Und 
schließlich sorgte auch die Verteilung der Weihnachtstüten- eine 
Spende der Geschäftsleute der Emmericher Straße in Kleve- für 
allseits strahlende Gesichter. 
 

Die Zahl der Menschen, die in Bedburg-Hau eine neue Heimat 
suchen, wird weiter steigen. Das Angebot ehrenamtlicher Unter-
stützung  ist erfreulich vielfältig und zahlreich und wird auch wei-
terhin benötigt.  Wir möchten uns auch im Jahr 2016 dafür einset-
zen,  den Flüchtlingen und Asylsuchenden in ihrer schwierigen 
Lage eine gute Aufnahme, Unterstützung und Integration zu er-
möglichen.                                                  Für den AIK: Gerd Timmer 

Foto vom Fest des Fördervereins des Schwimmbads:  

Motto: "We are the world... 
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Der AIK informiert! 
 

Liebe Mitwirkende in der Flüchtlingsarbeit, 
wir, der Ausländerinitiativkreis Bedburg-Hau (AIK), laden Sie herz-
lich ein zu unserer   
 
 

 

„Einführungsschulung  
in aufenthaltsrechtliche Bedingungen  
und migrationspolitische Hintergründe  

der Arbeit mit Flüchtlingen“ 
 
 

 

am Samstag, den 20.02.2016, von 11.00 bis 16.00 Uhr 
im Pfarrheim St. Antonius Bedburg-Hau, Reindershof 2. 

 
 

Das Ziel dieser einführenden Schulung ist, TeilnehmerInnen, die 
ehrenamtlich mit Flüchtlingen arbeiten, erste Einblicke in das Auf-
enthaltsrecht zu vermitteln und sie für migrationspolitisch bedingte 
Einschränkungen und innere Widersprüche des Aufenthaltsgeset-
zes zu sensibilisieren. Durch ein geschärftes Bewusstsein sollen 
die Teilnehmenden befähigt werden, die Problematik unseres Auf-
enthaltsrechts und der Flüchtlingspolitik offen und kritisch anzu-
sprechen sowie die Interessen, Rechte und Chancen der Flücht-
linge öffentlich und mit Nachdruck vertreten zu können. 
 

Die Schulung richtet sich an alle in der Gemeinde Bedburg -  und 
angrenzenden Kommunen -, die in der Flüchtlingshilfe oder -
beratung tätig sind, bisher jedoch über wenig oder keine Kennt-
nisse im Aufenthaltsrecht verfügen. Der Referent Volker Maria 
Hügel ist Mitglied des Vorstands der Bundesarbeitsgemeinschaft 
PRO ASYL. Er führt bei der Gemeinnützigen Gesellschaft zur Un-
terstützung Asylsuchender (GGUA) bundesweit Fortbildungen und 
Qualifizierungsmaßnahmen zum Asyl- und Ausländerrecht durch. 
 

In der Mittagspause (13.-13.30 Uhr) wird ein Imbiss gereicht. 
 

Anmeldungen bitte bis zum 12.02.2016 unter:  AIK-Bedburg-
Hau@t-online.de  

 

Mechthild Bielenberg-Keller / Annegret Ries / Gerd Timmer 
 
 
 
 
 
 

mailto:AIK-Bedburg-Hau@t-online.de
mailto:AIK-Bedburg-Hau@t-online.de
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Kinderbibeltage 

am 4. / 5. März 2016 

für Grundschulkinder 

 

fetzige Lieder 

fröhliche Spiele 

pfiffige Bastelsachen 

spannende Geschichten 

 
 
Auch in diesem Jahr finden in unserer Gemeinde wieder Kinderbi-
beltage für Grundschulkinder statt und zwar am 4. / 5. März. 
 
Es geht um die Person von Simon Petrus – einer der ersten, den 
Jesus als seinen Jünger berufen hat und dem ersten Papst.  
 
Diesen Termin können sich schon alle Interessierten vormerken. 
Anmeldezettel werden zu Beginn des Jahres in den Grundschul-
klassen verteilt.  
 
Zur Vorbereitung und auch Durchführung dieser Tage werden 
noch Helfer und Helferinnen gesucht. Das Vorbereitungsteam trifft 
sich dazu an folgenden drei Terminen jeweils um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim St. Markus Schneppenbaum: Di. 2. Februar / Do. 18. 
Februar / Di. 1. März. Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
 
Es wäre toll, wenn viele diese Tage unterstützen würden. 
 
Für das Vorbereitungsteam:    Brigitte Peerenboom, Pastoralreferentin 
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Lourdes – Wallfahrt vom 04. bis 11. Juni 2016   
mit Weihbischof Wilfried Theising 

und der Krankenbruderschaft Rhein-Maas 
 

Die Krankenbruderschaft Rhein-Maas lädt auch im kommenden 
Jahr wieder zur Wallfahrt mit der Bahn für kranke, behinderte und 
gesunde Pilger nach Lourdes vom  Samstag, dem 04. Juni bis 

Samstag, dem 11. Juni 2016, ein.  
Wir freuen uns, daß unser Regionalbischof Weihbischof Wilfried 
Theising  wieder die geistliche Leitung übernimmt. 
Der Sonderzug von Münster nach Lourdes hält für unser Kreisde-
kanat auch in Emmerich.  Für die Pilgerinnen und Pilger aus Gel-
dern, Kevelaer, Goch und Kleve fahren kostenlose Zubringerbusse  
Kranke und behinderte – auch voll pflegebedürftige –  Menschen  
werden während der acht  Tage durch den Malteser-Lourdes-
Krankendienst rundum betreut. Malteser-Ärzte kümmern  
sich um alle Teilnehmer. 
Zuschüsse zu den Reisekosten gewährt die Krankenbruderschaft 
auf Anfrage im Rahmen  
ihrer Möglichkeiten. 
Informationen erhalten Sie unter der folgenden Adresse: 
Krankenbruderschaft Rhein-Maas e.V. 
Motzfeldstr. 144, 47574 Goch 
Tel./Fax 02823/1358;  E-Mail: krabruder@hotmail.com 

 
 

Die kfd St. Markus lädt ein! 
 

Herzlich möchte die kfd ihre Mitglieder zur Messfeier am Dienstag, 
02. Februar 2016 um 15.00 Uhr in die St. 
Markus Kirche einladen.  
 

Aus Anlass des Festes der Darstellung 
des Herrn werden in der Messfeier auch 
Kerzen gesegnet.  
 

Anschließend gibt es ein gemütliches Bei-
sammensein beim Kaffee im St. Markus 
Pfarrheim.   

 
 

mailto:krabruder@hotmail.com
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Danke – St. Martin in St. Antonius 
 

Durch den Vorsitzenden des St. Martinskomitees St. Antonius 
Hau, Herr Heinz-Peter Litjes, sowie durch Kaplan John Paul Sa-
mala, wurden die Ehrungen für langjährige Mitglieder vorgenom-

men. 
Für 20 Jah-
re aktive 

Mitarbeit 
wurde Ute 
Vehreschild 

geehrt. Für 
25 Jahre 
aktive Mit-
arbeit wur-

den Angelika Roelofsen, sowie Gabriele Nowak geehrt. Außerdem 
verkörpert Frank Lange seit 25 Jahren den heiligen Martin in Hau, 
sowie an der Dietrich-Bonhoeffer Schule. 
 

Die Vorbereitung des Martinsfestes bedarf auch  einer Menge an 
Organisation  und Arbeit, die man alleine gar nicht bewältigen 
vermag. Gott sei Dank finden sich in jedem Jahr  viele Helfer, 
Gruppen und Einzelpersonen, die indes oft im Hintergrund wirken, 
die daher kaum wahrgenommen werden und denen viel zu wenig 
gedankt wird. 
Daher möchte ich mich an dieser Stelle ein-
mal bei allen Mitgliedern des Martinskomitees 
St. Antonius Hau bedanken für die tatkräftige 
Unterstützung, sowie den Mitgliedern der 
Freiwilligen Feuerwehr, den Musikern der ein-
zelnen Musikvereine und der Polizei. Außer-
dem möchte ich mich bei den Verantwortli-
chen in den Kindergärten und Schulen be-
danken, die uns tatkräftig unterstützen. 
Ein besonderer Dank gilt dem Bettler Herrn Vehreschild und  unse-
ren Martinsreiter Herrn Frank Lange. In diesem Jahr spielte Herr 
Lange bereits seit 25 Jahren in St. Antonius Hau und bei der Diet-
rich-Bonhoeffer Schule den heiligen Martin.  

Heinz-Peter Litjes, Vorsitzender des Martinskomitees St. Antonius Hau 

 



 
 

10 

Kirchenchor St. Vincentius Till und Huisberden 
 

Die Nikolausfeier des Chores fand am 11. Dezember 2015 statt. 
Der heilige Nikolaus persönlich hat uns an diesem Abend besucht 
und uns beson-
ders überrascht. 
Wir haben zuerst 
natürlich geprobt 
und anschließend 
kündigte sich Be-
such an. Wir konn-
ten auch ein Chor-
jubiläum feiern 
und die Ehrung 
nahm unser Prä-
ses Jürgen Lürwer 
vor. Pastor Thoms 
war ebenfalls mit 
dabei. Herr Werner Wilbert wurde für 25 Jahre Gesang und Enga-
gement im Kirchenchor geehrt. Wir gratulieren auf diesem Wege 
noch einmal recht herzlich.  
Nach der Ehrung hieß es dann, der heilige 
Nikolaus steht vor der Tür. Er hatte für je-
den ein kleines Präsent dabei und fand 
auch nette und lobende Worte für den 
Chorleiter und die Sängerinnen und Sän-
ger. Anschließend konnten wir uns alle von 
einem riesigen und leckeren Weckmann, 
der für zwanzig Personen gebacken wor-
den war, satt essen. Es gab auch noch 
Glühwein und Punsch zur Stärkung. Wir 
danken dem Festausschuss für die besinn-
lichen und schönen Stunden an diesem Dezemberabend kurz vor 
dem Weihnachtsfest. Nun hat das neue Jahr 2016 schon begon-
nen und wir bereiten uns wieder auf die nächsten Termine vor. 
 

 Samstag, den 23.01.2016, um 17.00 Uhr Mitgestaltung des 
Gottesdienstes in St. Vincentius Till anl. des Patronatsfes-
tes 
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 Sonntag, den 31.01.2016, um 11.00 Uhr Mitgestaltung des 
Gottesdienstes in St. Peter Huisberden 

 Ostersonntag, den 27.03.2016, um 11.00 Uhr Festgottes-
dienst in St. Vincentius Till 

 Die Chorprobe vor Ostern findet am Gründonnerstag, den 
24.03.2016, um 20.00 Uhr im Pfarrheim statt. 

 

Der Kirchenchor St. Vincentius wünscht allen Pfarrangehörigen ein 
gesegnetes und frohes Osterfest.                              Hedwig Michels 
 
 
 

Ehrung beim Cäcilienchor St. Stephanus Hasselt 
 

Nachdem der Chor die Sonntagsmesse, am 29.11.2015, 
gesanglich mitgestaltet hatte, trafen sich die Mitglieder zum 
Cäcilienfest im Landgasthaus „Schwanenhof“. 

Während der 
Feier ehrte der 
Präses Pastor 
Jürgen Lürwer 

langjährige 
Chormitglieder. 

Für die außer-
gewöhnliche 

Treue von 60 
Jahren wurden 
Antonia Jansen, 
Gerhard van Os, 
Theo Beyer und 
Paul Haal große 

Anerkennung 
ausgesprochen. 
Erna van Baal 
kann auf 50 

jährige Mitgliedschaft zurückblicken. 
Annemarie Hoenzelaer und Klemens Tilleman singen auch schon 
40 Jahre im Chor. Allen Jubilaren wurde eine Urkunde, sowie ein 
Blumengebinde überreicht.           Christa Hölzle 
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Kirchenchor St. Antonius 2011 - Cäcilienfest 2015 
 

Das Festhochamt zum Cäcilien- und Christkönigsfest feierte der 
Kirchenchor mit der Gemeinde in der Martinuskirche in Qualburg. 
Gesungen wurde die „Kleine Festmesse“ von E. Tittel, zur Opfe-
rung „O Schutzgeist alles Schönen… nach einem Satz von W.A. 
Mozart. 
Danach traf sich die Chorgemeinschaft zum gemütlichen Beisam-
mensein im Martinuskrug. Erst einmal stärkten sich alle an dem 
reichhaltigen Frühstücksbüfett. 
Offiziell begrüßte 
dann der Vorsit-
zende E. Petri alle 
Sänger und Gäste, 
an der Spitze unse-
ren Dechant J. 
Lürwer. Eine Jubi-
larehrung gab es in 
diesem Jahr: 
Martha Hoffmann 
bekam die Urkunde 
und ein Präsent zu 
ihrem 60jährigen 
Chor-jubiläum, da-
zu einen Blumen-
strauß zu ihrem 90. 
Geburtstag über-
reicht. Erich Petri 
hielt die Laudatio. 
Zu ihrem Ehrentag hatte sich die Jubilarin vom Chor das Antonius-
lied gewünscht. 
Nach dem offiziellen Teil wurde ein bunter Reigen lustiger Vorträ-
ge in mündlicher und gesanglicher Form von Hildegard Noack, 
Erich Petri, Theo van Aken, Gerd Broß, Dieter Jansen und Dieter 
Kramer vorgetragen. 
 

Es war wieder einmal ein gelungenes Fest. Den Organisatoren 
und allen Helfern sei herzlich gedankt für ihre Bemühungen. 

   Luzia van Aken 
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TAIZÉ - GOTTESDIENSTE 
in der 

Fastenzeit 2016 

BEDBURG - HAU 

 
 
 
 

Auch in diesem Jahr möchte die Pfarrgemeinde Heiliger Johannes 
der Täufer wieder herzlich einladen zu den Taizé - Andachten in 
der Fastenzeit. Diese Gottesdienste bieten eine Möglichkeit zur 
Ruhe zu kommen, meditative Lieder zu singen, Gemeinschaft zu 
erfahren…  
Musikalisch werden diese Andachten mitgestaltet durch Ehrenamt-
liche, die dabei unterschiedliche Musikinstrumente spielen. 
 

Herzliche Einladung zu den folgenden Gottesdiensten: 
 

Mittwoch, 17. Februar    19.00 Uhr 

Mittwoch, 24. Februar    19.00 Uhr 

Mittwoch, 02. März   19.00 Uhr 

Mittwoch, 09. März   19.00 Uhr 

Mittwoch, 16. März  19.00 Uhr 

Mittwoch, 23. März   19.00 Uhr 

Die Gottesdienste finden an allen Tagen in der ALTEN KIRCHE in 
St. Antonius Hau statt. 

 

 
 
 

Der Redaktionsschluss für den Pfarrbrief  
 

April – Mai 2016 
 

ist am 06. März 2016 
 

Abholen zum Verteilen:    19./20. März 2016 (Palmsonntag) 
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November 
Fair- Teiler: 
„Wir teilen wie Sankt Martin“, war 
auch wieder das Motto zu St. Mar-
tin. Es wurden wieder viele Lecke-
reien aus den St. Martinstüten ge-
sammelt. Einen großen, gefüllten 
Karton konnten die Kinder bei den 
Fair- Teilern abgeben.  
 

Tannenbaum schmücken: 
Wie in den Vorjahren wurde wieder der Tannenbaum 
am „Hauer Eck“ geschmückt. Die Wichtelkinder hat-
ten fleißig Tannenbaumschmuck gebastelt. Mit Waf-
feln und leckerem Glühwein war es ein gemütlicher 
Adventsnachmittag. Die Kleinsten der Kleinen hatten 
sogar einen Lichtertanz, ein Lied und ein Gedicht 
vorbereitet. Der Nikolaus beendete den Nachmittag 
mit einer kleinen Leckerei für alle Kinder. 

 

Dezember 
Nikolausmarkt: 
Wieder waren einige engagierte Eltern und Kinder fleißig. In der 
Adventzeit bastelten sie kräftig für 
den Nikolausmarkt. Vielen Dank! 
Somit konnte der Kindergarten St. 
Pius erneut auf dem Nikolaus-
markt seine selbst hergestellten 
weihnachtlichen Basteleien, Na-
schereien  und Nähereien verkau-
fen. Unsere 3-4jährigen Kinder 
eröffneten den Nikolausmarkt mit ihren Nikolausgesängen. Der 
Nikolaus und alle Gäste freuten sich und applaudierten kräftig. 
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Bühnenauftritt Weihnachtsmarkt Moyland: 
Alle Maxikinder trafen 
sich auf der Bühne 
des Weihnacht-
markts, um ihre Ad-
vents- und Winterlie-
der zu singen und 
Gedichte zu spre-
chen. Der schöne 

Gesang wurde vom Nikolaus belohnt, indem er  jedem Kind eine 
Kleinigkeit mitbrachte. 
 

Adventslichter: 
Alljährlich trifft man sich im Kindergarten mit den Eltern, Großeltern 
oder Paten der Kinder im Kindergarten, um bei einer gemütlichen 
Weihnachtsfeier die Weih-
nachtszeit einzuläuten. In 
diesem Jahr wurde ein 
großes Adventslichterfest 
im Freien gefeiert.  
Auf der selbst errichteten 
Bühne vor dem Kindergar-
ten wurden Lieder, ein Gedicht, ein Tanz und ein weihnachtliches 
Rollenspiel von den Glückspilzen, Schlaufüchsen und den Wich-
teln vorgeführt. 
 

Januar 
Heilige drei Könige:  

Am 6. Januar besuchten uns die 
heiligen drei Könige in Begleitung 
von Frau van den Heuvel Es war 
ein tolles Erlebnis. Die Kinder 
spendeten für „Nueva Esperanza“ 
und spielten den Besuch im eige-
nen Rollenspiel nach. 

 

Vorschau: 
> 4.2. Kinderkarneval im Kindergarten 
> 16.3./17.3. Palmstockbasteln im Kindergarten 
> Feb./März Elternsprechnachmittage                                 E. Weide 
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Aktuelles aus dem St. Stephanus Kindergarten 
           

Wunderbare Momente  
in Kinderaugen:  
In den vergangenen Wochen 
war unsere Kindergartenarbeit 
geprägt durch die religiösen 
Feste im Jahreskreis. So be-
schäftigten wir uns mit den 
Themen: 
”St. Martin und St. Nikolaus“ 

und begleiteten die Kinder durch den Advent. 
In dieser Zeit des Wartens und der Vorfreude auf Jesu Geburt 
wurden die Kinder in vielfältiger Weise auf das Weihnachtsfest 
vorbereitet. Die Kinder öffneten jeden Tag erwartungsvoll ein Tür-
chen am Adventskalender. Es ist immer eine schöne Stimmung, 
wenn die Kinder beim Kerzenschein des Adventskranzes Advents- 
Weihnachtslieder singen und Geschichten hören. 
Während die letzten Sonnenstrahlen noch durch die Bäume fielen 
bereiteten die Kinder schon ihre Laternen für das Martinsfest vor. 
Eifrig wurde geklebt und gebastelt. Es hatte sich gelohnt.  Für die 
Kinder war es ein ganz besonderer Tag, als sie sich mit ihren El-
tern ums Martinsfeuer versammelten und sie zum ersten Mal das 
Licht in ihren selbstgebastelten Laternen anzündeten. Die  bunten 
Fischlaternen  leuchteten wunderschön und wurden von den Kin-
dern voller Stolz getragen. In gemütlicher Runde erklangen viele 
gemeinsame Martinslieder und alle freuten sich auf den bevorste-
henden Martinszug. 
Durch Geschichten, Rollenspiele und Singen erhielten die Kinder 
einen Einblick  in das Leben und die Tat des heiligen Martins. Um 
den Kindern das Teilen, wie St. Martin bewusst zu machen spen-
deten sie ein Teil aus ihrer Tüte für die Flüchtlinge in der Gemein-
de.  
Tage vor der Nikolausfeier hatten die Kinder jeweils einen Strumpf 
mitgebracht, der im Gruppenraum aufgehängt wurde. Mit Span-
nung warteten die Kinder darauf, dass der Nikolaus dort eine 
Überraschung hineinlegen würde.  Aufgeregt  fieberten die Kinder 
dem großen Augenblick entgegen. Nun wurden fleißig die Tage bis 
zur Nikolausfeier gezählt. Endlich klopfte es an die Tür. Bei Ker-
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zenschein betrat der Nikolaus 
mit großen ruhigen Schritten 
den Gruppenraum. Die Kin-
der schauten mit  
strahlenden Augen zu ihm auf 
und sangen: “ Sei gegrüßt 
lieber Nikolaus“. Als er die 
Legende vom Bischof Niko-
laus erzählte, die ihn als Hel-
fer in der Not und besonders 
als Freund der armen Kinder 
zeigten, hörten alle gespannt 
zu. Zum Schluss erhielt jedes 

Kind vom Nikolaus seinen Strumpf, gefüllt mit Nüssen, Schokolade 
und Mandarinen. Dabei hatte er ein persönliches Wort  für sie be-
reit. Der Nikolaus wurde mit einem langen Gedicht von den Kin-
dern verabschiedet. Da staunte er nicht schlecht und versprach im 
nächsten Jahr wieder zu kommen. 

Unsere Kita hatte sich in eine 
kleine Weihnachtsbäckerei ver-
wandelt. Jeden Tag strömte ein 
anderer Plätzchenduft durch 
unsere Räume. Riesenspaß 
bereitete es den Kindern den 
Teig zu kneten, die Plätzchen 
auszustechen und sie durch die 
Backofenscheibe zu beobach-
ten. Die kleinen Bäcker lauerten 
schon darauf sie zu probieren 
und das,… wo doch schon so 
viel Teig  in ihren Bäuchen war.  

Die schönste Aufgabe von allen 
war jedoch das Verzieren. Bunte 

Streusel, Schokoladenguss und Nüsse wurden künstlerisch auf 
das Gebäck verteilt. 
Nach dem die Kinder bei einer Tasse Kakao Kostproben genom-
men hatten, wurden  die Plätzchen in hübschen Tüten verpackt 
und auf dem Adventsmarkt zugunsten der Kinder verkauft. 
 



 
 

18 

Wie im letzten 
Jahr schmückten 
unsere Kindergar-
tenkinder auf Ein-
ladung des Has-
selter Heimatver-
eins den Tannen-
baum auf dem 
Dorfplatz. Am Frei-
tagabend vor dem 
1. Advent war es 
so weit. Mit selbst-

gebastelten Sternen, Engeln und vielen weihnachtlichen Motiven  
dekorierten die Kinder die große Tanne und ließen sie in einem 
Glanz erstrahlen, der im Ort für eine vorweihnachtliche Stimmung 
sorgte. Neben Glühwein und Punsch gab es bei einem gemütli-
chen  Beisammensein für alle   Kinder, Eltern und Gäste einen 
Weckmann. 

Mit unseren 
Vorschulkin-

dern besuch-
ten wir den 

Kevelaerer 
Krippenmarkt. 
Ein Highlight  
für die Kinder 
war bereits die 

Anreise mit dem Zug. Schon die festliche Weihnachtsbeleuchtung, 
die riesigen Tannenbäume und die adventlichen Melodien vom 
Glockenturm sorgten für stimmungsvolle Akzente. Die Krippe mit 
der lebensgroßen Heiligen Familie und den lebendigen Tieren wie 
Ochs, Esel und Schafe luden zum Staunen ein. Zwischendurch 
machten wir eine Pause und wärmten uns bei einer Tasse Kakao 
in einem Cafe auf. Bevor wir den Rückweg antraten, war es mitt-
lerweile  dunkel geworden und jedes Kind zündete draußen an der 
Kerzenkapelle eine Kerze an. Beim Anblick des warmen Lichtes 
erlebten wir einen Moment der Stille. Ein schöner Nachmittag mit 
vielen erlebnisreichen Eindrücken ging zu Ende 
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Auch in diesem Jahr stand der Be-
such eines Theaters auf dem Pro-
gramm der Vorschulkinder. Voller 
Neugierde und Vorfreude warteten 
sie auf den Tag, an dem sie sich in 
die faszinierende Welt der Pippi 
Langstrumpf entführen lassen woll-
ten. Gemeinsam schauten wir uns 
das Theaterstück:“ Pippi plündert 
den Weihnachtsbaum “  in der Klever Stadthalle an. Als die Be-
leuchtung gedämmt  wurde, so dass das Licht auf die Kulisse der 
Bühne fiel, erlebten wir ein Stück voller Spannung und  vorweih-
nachtlicher Besinnlichkeit. Weihnachten stand vor der Tür und 
Pippi machte  ihren Freunden eine ganz besondere Freude. Sie 
lud zu einem großen "Weihnachtsbaum-Plünder-Fest" ein. Doch 
bis der Baum geschmückt, das Haus dekoriert und der Weih-
nachtskuchen gebacken war, musste Pippi noch einige Abenteuer 
überstehen. Von so viel Begeisterung angesteckt quittierten die 
kleinen Zuschauer die Aufführung mit  fröhlichem Lachen und ei-
nem kräftigen Applaus. 
 

Es ist schon Tradition, dass wir in der Weihnachtszeit mit den Kin-
dern die Hasselter Altenstube und die Bewohner des Alten Rat-
hauses  besuchen und sie mit Liedern und Darbietungen auf 
Weihnachten einstimmen. 
 

Voller Begeis-
terung san-
gen die Kin-
der auf der 
Bühne des 

Moyländer 
Weihnachts-

marktes  Lie-
der von Tan-

nenzweigen-
duft, lieb verpackte Päckchen  und Heimlichkeiten die in der Luft 
lagen. Neben einem Schneeflockenspiel und Gedichten führten sie 
einen Schneemanntanz auf und zauberten somit eine Winterland-
schaft auf die Bühne.          Gertrud Brey 
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Am 29.10.2015 wurden alle Vorschulkinder von der Eule Rosa in 
der Sparkasse Bedburg – Hau begrüßt .Die Eule Rosa führte uns 
durch einen dunklen Waldweg voller Spinnen in den Zauberwald. 
Dort wartete der böse Zauberer, denn die Kinder mussten einige 
Rätsel lösen, um die Eule Rosa zu befreien. Zur Belohnung durfte 
jeder eine eigene Eule mit nach Hause nehmen.  
Am 31.10.2015 waren alle Väter zum traditionellen Laternenbas-
teln im Kindergarten erschienen. Nach gut zwei Stunden Bastek-

arbeit waren alle Väter sichtlich stolz, denn alle Laternen waren 
wunschgemäß fertig. Keiner hatte sich verbrannt oder in die Finger 
geschnitten und das Ergebnis konnte den Müttern präsentiert wer-
den. 
Am 10. und 11.11.2015 fand ein Großelternnachmittag im Kin-

dergarten statt. Es 
hatten sich so viele 
Großeltern ange-
meldet, dass unser 
Kindergarten fast zu 
klein wurde. Nach 
gemütlichem Kaffee-
trinken und selbst-
gebackenem Ku-
chen essen, den die 
Kinder gebacken 
hatten, wurden Kin-

derlieder gesungen und Spiele gemacht. So manche Großeltern 
konnten viele Lieder kräftig mitsingen, da sie als Eltern  unseren 
Kindergarten schon kannten. 
Wie in jedem Jahr vor Weihnachten hatte unser Kindergarten-
chor unter der Leitung von Steffi Moerkerk  viel zu singen. Gestar-
tet ist der Chor am 15.11.2015 bei der Firma Swertz in Kleve. Am 
18.12.2015 ging es zum Weihnachtsmarkt nach Moyland. Zahlrei-
che Kinder und Eltern absolvierten ein tolles Bühnenprogramm, 
dass Wochen vorher mit Steffi und den Eltern eingeübt wurde. Mit 
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viel Applaus  und einem dicken Lob vom Nikolaus waren alle sehr 
glücklich über die gelungene Vorführung. Danke an alle Eltern und 
besonders an Steffi, die sich in der stressigen Weihnachtszeit so 
viel Zeit genommen haben. 
  

 
Zum Abschluss vor Weihnachten führten wir in verkürztem Ablauf 
noch einmal unsere Lieder bei der Adventfeier der Asylbewerber 
im Pfarrheim auf.                                                          Ulla Nienhaus 
 
 

 

Mädchen, auf nach Ameland 
 

mit dem Ferienwerk im Pfarrverband Bedburg-Hau! 
 

Das Ferienwerk im Pfarrverband Bedburg-Hau bietet 
noch für Mädchen im Alter von  9 bis 15 Jahren ein Feri-
enlager auf der Insel Ameland im Camp Ritskemoei an. 
Die Fahrt auf die Ferieninsel beginnt am Samstag, 23. 
Juli, und endet am 06. August 2016. 

Auch in diesem Jahr wird den Kindern von einer erfahrenen La-
germannschaft ein umfangreiches Programm geboten. Im Pro-
gramm enthalten sind zum Beispiel: Schwimmangebote in der 
Nordsee, Strandwanderungen, Wattwanderung, Treckerfahrten, 
Völkerballturniere, Radtouren, mehrere Bastelangebote, Spiele im 
Lager und vieles mehr. 
Das Jungenlager ist bereits ausgebucht. 
Weitere Informationen und das Anmeldeformular findet man auf:  
www.ameland-hau.de.                                               Karsten Müller 

http://www.ameland-hau.de/
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Eindrücke Buchsonntag 2015 
in St. Peter Huisberden 

 

Seit über 150 Jahren gibt es in 
Huisberden eine katholische öffent-

liche Bücherei. Jedes Jahr feiern wir An-
fang November, am Sonntag 
nach dem Gedenktag  (04.11.) 
von Karl Borromäus den 
Buchsonntag. Am 08.11.2015  durften 

wir wieder viele Gäste begrüßen, sie stö-
berten beim Bücherflohmarkt, schauten 
sich die Buchausstellung an, bestellten 
fleißig (was uns besonders freut!). Bei 

Kaffee und Kuchen fanden gute 
Gespräche und Begegnungen statt. 
Es war wieder mal ein gelungener 
Nachmittag!  

 

Ganz herzlichen Dank allen Besu-
chern, den fleißigen Kuchenbäckern 
und den Bestellern, denn durch 
jeden Einkauf über uns, fördern Sie 
die Bücherei in Form einer Medienvermittlungsgebühr, die in Form 

von 10 % des Bestellwertes gutge-
schrieben wird. Für dieses Geld 
kaufen wir dann neue Bücher ein. 
Im letzten Jahr wurde uns ein Be-
trag von  
€ 143,00 gutgeschrieben. Die neu-

en Bücher stehen zur Ausleihe be-
reit.                             Gisela Planting 

 
 
 
 

Unsere Bücherei ist sonntags von 10:30 – 11:00  Uhr geöffnet. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Sie finden uns direkt neben der Kirche in der alten Küsterei. 
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Infos der IG St. Markus! 
 

IG St. Markus besucht die Jugendherberge in Kleve: Die Früh-
jahrstour führt in diesem Jahr am Sonntag, 13.03.2016 zur Ju-
gendherberge am St. Annaberg 2 in Kleve - Materborn. Dieses 
Haus ist im Verbund Rheinischer Herbergen eine Stätte der Be-
gegnung, Freizeit und Bildung. Um 15.00 Uhr ist Beginn mit Einla-
dung zu einer gemeinsamen Kaffeetafel. Danach gibt es Informati-
onen zum Jugendherbergswerk und eine Präsentation zum erwei-
terten und rundum modernisierten Haus. Ausklingen wird die Ver-
anstaltung mit einer gemeinsamen Singerunde bekannter Früh-
lings- und Wanderlieder. An Unkosten sind p.P. € 5,00 zu zahlen. 
Verbindliche Anmeldungen werden bis zum 01.03.2016 erbeten; 
Tel.-Nr.: 02821/60395. Bitte PKW-Fahrgemeinschaften bilden. 
 

2016 nochmals ins zauberhafte Weserbergland: Die IG St. Mar-
kus hat sich auch dieses Jahr für eine Freizeitwoche „Weserberg-
land mit Standort Bad Pyrmont“ entschieden. Sie findet vom 21.-
28.05.2016 statt. Als Beiprogramm standen im letzten Jahr Fahr-
ten in die Rattenfängerstadt Hameln, Höxter mit Kloster Corvey, 
die Porzellanmanufaktur im Schloss Fürstenberg, sowie die Natur-
landschaft Externsteine auf dem Plan. Nunmehr liegen die Tages-
ziele in Paderborn als Dom- und Universitätsstadt mit nahem 
Schloss Neuhaus, in der 1200 Jahre alten Domstadt Hildesheim, 
auch in den Städten Bückeburg mit Schlossbau und Fachwerk-
stadt Rinteln. Der Reisepreis beträgt p.P. € 565,00 im EZ und DZ. 
Darin enthalten sind die Fahrtkosten, Unterkunft mit HP in einem 
Drei-Sterne-Hotel mit DU/WC, Telefon, Fernseher und die Kurtaxe. 
Die genannten Fahrten sind zusätzlich vor Ort zu bezahlen. We-
gen der Festbuchung ist am 20.03.2016 Anmeldeschluss bei Paul 
van Ackeren. 
 

Zur Tiroler Alpenrosenblüte vom 15.-19.06.2016: Die IG St. 

Markus lädt ins wunderschöne Tirol mit verträumten Tälern ein, wo 
bei einmaliger Lage sicherlich große Begeisterung aufkommt. Das 
Standhotel liegt im „Pitztal“. Alle Zimmer haben DU/WC, Telefon 
und TV - Anschluss. Der Reisepreis beträgt p.P. € 398,00 im DZ; 
EZ - Zuschlag € 40,00. Darin enthalten sind die Fahrtkosten nebst 
Ausflügen, Übernachtung und HP. Das Pitztal wird erkundet und 
im „Riffelsee - Gebiet“ Gelegenheit geben, dass Paradies der Al-
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penrosen zu besuchen. Im Ötztal liegt das höchste Kirchdorf Ös-
terreichs „Obergurgl“. Die „Timmelsjoch - Hochalpenstraße„ lädt 
zum Staunen ein. Nach der Bewunderung des großartigen „Stui-
benwasserfalls“, dem höchstgelegenen in Tirol, gibt es zur Ent-
spannung Kaffee und Kuchen. Anderntags führt ein Tagesauflug in 
die Tiroler Gletscherwelt. Über die „Kaunertaler - Hochstraße“, 
vorbei an zahlreichen Alpenrosenfeldern, wird am „Gepatsch-
fernerhaus beim Eismassiv Halt gemacht. Schauen, schweigen 
und genießen, lautet hier die Devise. Zum Tagesabschluss gibt es 
eine Führung mit Verkostung in einer Brennerei. Anmeldeschluss 
zu dieser Fahrt ist bereits am 16.02.2016 bei Paul van Ackeren, 
Tel.: 02821/60395.                                                   Paul van Ackeren 
 
 
 
 
 

FAIR-teiler 
Lebensmittelhilfe & Basisberatung  

für Bedburg-Hau 
im Pfarrheim St. Markus, Klosterplatz 7 

dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr  

und  
donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr  

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Jugendkreuzweg 2016 – Wo bist Du! 
 

Auch in diesem Jahr gilt wieder die Einla-
dung zum Ökumenischen Kreuzweg der 
Jugend. 
 

Am Freitag vor dem Palmsonntag, am 18. 
März 2016 beginnt der Jugendkreuzweg 
um 18.00 Uhr in St. Markus. Nach ver-
schiedenen Stationen ist dort ebenfalls der 
Abschlussgottesdienst, mitgestaltet vom 
Jugendchor Colorful Voice.  
 

Anschließend sind alle zum Imbiss ins St. 
Markus Pfarrheim eingeladen.   
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Neuaufnahme der Messdiener und Nikolausfeier  
 

Wie in jedem Jahr, fanden auch in diesem Jahr wieder die Neu-
aufnahmen der Messdiener mit anschließender Nikolausfeier für 
alle Messdiener in den jeweiligen Ortsteilen statt. In diesem Jahr 
konnten wir 25 neue Messdiener und Messdienerinnen in unserer 
Gemeinschaft begrüßen, davon 14 in Hau, 4 in Huisberden, 3 in 
Schneppenbaum, 2 in Hasselt und jeweils 1 in Qualburg und Till.  
Bei der anschließenden Nikolausfeier wurde zusammen gegessen, 
getrunken und gespielt. Und selbstverständlich besuchte uns auch 
der Nikolaus. Dieser trug kleine Anekdoten aus den Messdiener-
gruppenstunden vor und las eine etwas andere, modernere Niko-
lausgeschichte vor. Für jeden Messdiener und jede Messdienerin 
gab es am Ende noch einen bunten Ministranten Kalender. Es 
waren wieder gelungene Feste und wir freuen uns schon aufs 
nächste Mal.          Steffen Grimske  
 
 

 

Besondere Termine für alle Messdiener! 
 

Sonntag, 28.02.: 
13.00 Uhr Abfahrt zum Schlittschuhlaufen nach Grefrath 
 

Freitag / Samstag, 04. / 05.03.: 
Kinderbibeltage in der Sekundarschule  
 

Freitag, 18.03.: 
18.00 Uhr Jugendkreuzweg in St. Markus 
 

Samstag, 19.03.: 
18.30 Uhr Jugendgottesdienst in St. Markus 
 

Samstag, 26.03.: 
09.30 Uhr Osterkerzenaktion in allen Ortsteilen 
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Tannenbaumaktion der Messdiener 
 

Am 09.01.2016 fand die alljährliche Tannenbaumaktion der Mess-
diener Hl. Johannes der Täufer statt. Ungefähr 50 Messdienerin-
nen und Messdiener halfen bei der diesjährigen Tannbaumaktion 
mit der Unterstützung von Traktoren, Autos und LKWs von 9:00 
Uhr bis 16:00 Uhr alle Tannenbäume, die in unserer Gemeinde am 
Straßenrand lagen, einzusammeln. Die Tannenbäume wurden 
anschließend auf das Feld hinter dem Pfarrheim in Schneppen-
baum gebracht, wo sie für das Osterfeuer gesammelt werden. Vie-
le von Ihnen haben unsere Messdienerkasse mit einer kleinen 
Spende unterstützt, wovon Ausflüge, Anschaffungen und vieles 
mehr finanziert werden. Insgesamt sind dieses Jahr über 2000 
Euro zusammengekommen. Dafür nochmal vielen Dank! Auf die-
sem Wege möchten wir uns auch bei allen Helfern, die uns bei 
unserer Tannenbaumaktion tatkräftig unterstützt haben bedanken!   

Steffen Grimske  
 

Osterkerzenaktion der Messdiener 
 

Alte Traditionen modernisieren und neu aufle-
ben lassen – auch bei der sechsten Auflage der 
Osterkerzenaktion wird diesem Motto gefolgt. 
Die Messdienerinnen und Messdiener wollen an 
dem Erfolg aus dem letzten Jahr anknüpfen und 
erneut von Haus zu Haus gehen, um allen Be-
dburger Bürgern einen kleinen Ostergruß in 
Form einer gesegneten Osterkerze zu überrei-
chen. Wir starten in diesem Jahr 

am Karsamstag, 26. März, um 10 Uhr in allen Bedburg-Hauer 
Ortsteilen und hoffen, dass möglichst viele von Ihnen zuhause sein 
werden, um die Kerze in Empfang nehmen zu können. Unser 
Dienst ist für Sie kostenlos, über eine kleine Spende für die Mess-
dienerkasse würden wir uns allerdings sehr freuen.  

Steffen Grimske  
 
 

Weitere Informationen und viele Bilder zu vergangenen und zu-
künftigen Aktionen gibt's unter www.messdiener-bedburghau.de!  
 

 

http://www.messdiener-bedburghau.de/


 
 

27  



 
 

28 

 

Übersicht  
der Messdiener-
gruppenstunden 

(Februar–März)  

 
 

Messdienergruppe  Datum/Uhrzeit Ort  
 

Messdiener St. Antonius 04.02./15.30 Uhr Pfarrheim 
4. Schuljahr   18.02./15.30 Uhr St. Antonius 
    03.03./15.30 Uhr 
    17.03./15.30 Uhr 
  

Messdiener St. Antonius 03.02./15.30 Uhr Pfarrheim 
5. Schuljahr   17.02./15.30 Uhr St. Antonius 
    02.03./15.30 Uhr 
    16.03./15.30 Uhr 
 

Messdiener St. Antonius 12.02./18.00 Uhr Pfarrheim 
6. Schuljahr   26.02./18.00 Uhr St. Antonius 
    11.03./18.00 Uhr 
         

Messdiener St. Antonius 09.02./15.30 Uhr Pfarrheim 
7. Schuljahr   23.02./15.30 Uhr St. Antonius 
    08.03./15.30 Uhr 
 

Messdiener St. Antonius 09.02./16.30 Uhr Pfarrheim 
8. Schuljahr   23.02./16.30 Uhr St. Antonius 
    08.03./16.30 Uhr 
 

Messdiener St. Antonius 05.02./20.00 Uhr Pfarrheim 
9. Schuljahr   19.02./20.00 Uhr St. Antonius 
    04.03./20.00 Uhr 
    18.03./20.00 Uhr 
 

Messdiener St. Antonius 12.02./20.00 Uhr Pfarrheim 
10.-11. Schuljahr  26.02./20.00 Uhr St. Antonius 
    11.03./20.00 Uhr 
 

Messdiener St. Markus 05.02./17.30 Uhr Pfarrheim 
4. Schuljahr   19.02./17.30 Uhr St. Markus 
    04.03./17.30 Uhr 
    18.03./17.30 Uhr 
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Messdiener St. Markus 01.02./17.00 Uhr Pfarrheim 
5. Schuljahr   22.02./17.00 Uhr St. Markus 
    07.03./17.00 Uhr 
 
 

Messdiener St. Markus 05.02./16.30 Uhr Pfarrheim  
6.-7. Schuljahr  19.02./16.30 Uhr St. Markus 
    04.03./16.30 Uhr 
    18.03./16.30 Uhr 
 
 

Messdiener St. Markus 01.02./18.00 Uhr Pfarrheim  
8.-9. Schuljahr  22.02./18.00 Uhr St. Markus 
    07.03./18.00 Uhr 
 

     

Messdiener St. Martinus 15.02./16.00 Uhr Pfarrheim 
Messdiener St. Stephanus 29.02./16.00 Uhr St. Stephanus 
4.-5. Schuljahr  14.03./16.00 Uhr  
 
     

Messdiener St. Martinus  15.02./17.00 Uhr Pfarrheim 
Messdiener St. Stephanus 29.02./17.00 Uhr St. Stephanus 
6. Schuljahr   14.03./17.00 Uhr 
 
   

Messdiener St. Martinus 03.02./16.30 Uhr Pfarrheim 
7.-9. Schuljahr  17.02./16.30 Uhr St. Martinus 
    02.03./16.30 Uhr 
    16.03./16.30 Uhr 
 

 

Messdiener St. Peter  12.02./16.30 Uhr Begegnungs- 
4.-10. Schuljahr  26.02./16.30 Uhr stätte 
    11.03./16.30 Uhr 
 
 

Messdiener St. Stephanus 15.02./18.00 Uhr Pfarrheim 
7.-9. Schuljahr  29.02./18.00 Uhr St. Stephanus 
    14.03./18.00 Uhr 
 
    

Messdiener St. Vincentius 11.02./15.30 Uhr Pfarrheim 
4.-6. Schuljahr  25.02./15.30 Uhr St. Vincentius  
    10.03./15.30 Uhr 
 
        

Messdiener Hl. Johannes 21.02./19.30 Uhr Pfarrheim 
Die Großen   19.03./19.30 Uhr St. Antonius 
 



 
 

30 

St. Antonius Abbas - Ägyptischer Vater der Mönche 
Patron von Moyland – Torheiliger in Till 

 

Die Statue des heiligen Antonius Abbas in der Turmhalle der Tiller 
St. Vincentius Kirche wurde dankenswerterweise restauriert. Seit 
1852 stand sie über dem Innenportal in der Turmhalle. Woher 
stammt sie? Als ich 1984 mit meiner Familie nach Moyland kam, 
hat mich, seit 1954 Antoniusbruder in Sevelen, diese Frage be-
wegt. Zwei Antworten fanden sich. 

 

links: „De roode Heert“, dann hinter der Hufkarre das Heiligenhäuschen 
mitten in der Einmündung des „Moyländer Weges“; rechts von der 
„Sommerlandstraße“ das Tiller Armenhaus für 3 Familien mit Ziehbrun-
nen 

 
Ohne Beleg ist 2000 die Vermutung von Josef Jörissen in seiner 
„Chronik der Gemeinde Bedburg-Hau“, Seite 385, dass die Statue 
aus dem 1746 von Jan de Beyer dokumentierten Heiligenhäus-
chen neben dem Gasthaus „De roode Heert“ = „Zum roten Hirsch“ 
stammt. 
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Schon 1723 ist dieses Kapellchen im Klevischen Kataster für Till-
Moyland in der Wegegabelung  dokumentiert. 1753 wurde anstelle 
des Gasthauses und des benachbarten Bauernhofes von Johann 
Schleiffers die “Königlich-preußische Domänenverwaltung 
Moyland“ errichtet. Diese wird seit 100 Jahren von der Familie 
Hünnekes bewohnt und bewirtschaftet. Wann das „Kapellchen“ 
abgebrochen wurde, ist nicht bekannt. 

 

Die Antonius-Figur in St. Vincentius: links vor der Restaurierung, rechts 
danach 

 
Glaubwürdig ist dagegen die um 1985 noch lebendige mündliche 
Überlieferung, nach der die Statue aus der Antoniuskapelle in 
Moyland stammt. Diese St. Antonius Abbas und St. Sebastianus 
geweihte Kapelle mit Westturm und 3 Altären stand an der 
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Moyländer Allee etwa dort, wo später die reformierte Schule errich-
tet wurde. 
Das Moyländer Schöffensiegel zeigt den Heiligen mit Schellenstab 
stehend auf dem Wappen des jeweiligen Burgherren. 
 

Zuverlässige Nachrichten finden wir bei Robert Scholten 1890 in 
„Urkundliches über Moyland und Till im Kreis Cleve“, auch wenn 
seine eigenen Vermutungen zur Lage der Kapelle im Schloss und 
zum Standort der Antoniuskapelle falsch sind. 
Die Feier der Heiligen Messe für die Hausgemeinde der Burg in 
Moyland ist seit 1475 beurkundet, da Papst Sixtus IV. am 07. März 
1475 den Gebrauch eines Tragaltars erlaubte. Die Schlosskapelle 
befindet sich im Ostturm der Burg. Am 29.04.1662 kaufte der re-
formierte Alexander  Freiherr van Spaen die Rechte an Moyland 
und beendete diese Tradition, da die Hausgemeinde nun evange-
lisch war. Eine Messstiftung für den Antoniusaltar beurkundet 1469 
erstmals die Kapelle. Die Kirchweihe wurde am Sonntag nach St. 
Ägidii (01.09) gefeiert, die Moyländer Kirmes heute am letzten 
Sonntag im August. Patronatsherren waren die Herren der Burg. 
Daher beanspruchte van Spaen die Antoniuskapelle für den Got-
tesdienst der Reformierten. Dazu wurden zunächst die Seitenaltä-
re, später der Hochaltar abgebrochen. Dabei kann die Antonius-
statue erhalten geblieben sein, denn es gibt keinen Hinweis auf 
„Bilderstürmerei“. Der erste reformierte Gottesdienst fand am 
31.07.1667 statt. 
Dagegen gab es Protest der Tiller Katholiken, der am 25.04.1672 
zum Religionsvergleich zwischen dem Kurfürsten von Pfalz-
Neuburg für die katholische und dem Kurfürsten von Brandenburg 
für die reformierte Partei führte. Das darin gegebene Versprechen, 
die Kapelle und die Kapitalien der Stiftungen  nebst Zinsen gemäß 
der Besitzstandsregel zurückzugeben, hielten die Reformierten 
nicht. Dabei blieb es auch 1696 nach dem Kauf der Herrlichkeit 
Moyland durch Kurfürst Friedrich III. von Brandenburg. 
Alexander van Spaen ließ nach 1680 die heutige Schlosskirche 
bauen. Der erste Gottesdienst in ihr war 1683. Da der Kurfürst 
nach dem Kauf nicht als Lehnsherr auf der Burg residierte und sie 
auch nicht als Lehen vergab, entstand 1696 die selbstständige 
„Reformierte Kirchengemeinde Moyland“. 
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Die Antoniuskapelle verfiel mit der Zeit. Ihre Steine wurden beim 
Bau von  St. Katharina in Grietherbusch verwendet. 1706 wurden 
die letzten Trümmersteine von den Grietherbuschern geholt. So 
blieb wohl nur die Statue des Patrons von Moyland erhalten. 
Besonders glaubwürdig ist diese Überlieferung durch das Zeugnis 
der Gebrüder Hugo (*16.12.1924) und Heinrich (*14.08.1926) 
Braam. Ihre Familie gehört seit über 200 Jahren zur „Großen 
Moyländer Familie“ und bewirtschaftet das seit etwa 1850 
„Till´sches Haus“ genannte “Tybarts Gut“ der Moyländischen 
Gutsverwaltung. Schon 1808 war ihr Vorvater Hendrick Braam 
Mitglied des Kirchenvorstandes von St. Genoveva et St. Vincentius 
Till. In diesem Amt folgten ihm seine Hofnachfolger, bis die Brüder 
Hugo und Heinrich es selbst ausübten. Wer hat schon heute noch 
ein solches ererbtes Gedächtnis? 
 

In den Jahren 1850/52 hat der Steinmetz Friedrich Schmidt 
(*01.05.1824 – 23.01.1891) aus der Kölner Dombauhütte die Tiller 

Kirche im neugotischen 
Stil restauriert. Diese 
erste selbstständige 
Arbeit war sein Meis-
terstück. Später war er 
in Köln für den Bau des 
Südturms verantwort-
lich. Bei der Gestaltung 
der Turmhalle wies er 
den Patronen von 
Moyland und Till die in 
der Volksfrömmigkeit 
wichtigen Plätze der 
Torheiligen zu. Sie ste-
hen über dem Weg der 
Menschen, die zu Gott 
oder in die Welt gehen 
und begleiten sie mit 
ihrer Fürbitte. 

Paul Uehlenbruck 
 
 

Antoniuslied für den 17.01., dem Festtag des Heiligen 
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Bistum Münster: Mit Sonderzug oder Bus zum Katholikentag nach Leipzig 
 

Katholikentag in Leipzig 
 

Mit dem Sonderzug oder per Bus: Wer aus dem Bistum Münster 
vom 25. bis 29. Mai nächsten Jahres zum 100. Deutschen Katholi-
kentag nach Leipzig reisen will, kann jetzt aus mehreren Angebo-
ten wählen.  

Zum einen wird auch durch das Bis-
tum Münster einer von drei bundes-
weiten Sonderzügen rollen, wie der 
Katholikentag mitteilte. Einer der drei 
Züge mit ausgewählten Zwischen-
stopps startet in Rheine. Die beiden 
anderen Sonderzüge fahren ab Es-
sen und Stuttgart. Mit den Sonder-
zügen gelangen die Besucher um-

weltfreundlich, schnell und ohne Umstiege nach Leipzig. „Wir 
möchten damit Besuchern mit weiter Anreise entgegenkommen“, 
erklärt Dr. Martin Stauch, Geschäftsführer des Katholikentags, 
„darüber hinaus bieten Sonderzüge eine ganz eigene Atmosphäre, 
denn dort trifft man viele Gleichgesinnte. So beginnt der Katholi-
kentag schon unterwegs.“ 
Die Sonderzüge sind Teil des Projekts Klimaneutraler Katholiken-
tag, mit dem die Großveranstaltung möglichst emissionsarm vor-
bereitet und durchgeführt werden soll. Sie verfügen über ein Bord-
bistro sowie einen rollstuhlgerechten Ein- und Ausstieg. Hin- und 
Rückfahrt kosten 99 Euro pro Person inklusive Sitzplatzreservie-
rung. Fahrkarten können ab sofort erworben werden. Alle Informa-
tionen zu Streckenverläufen und zur Buchung im Internet gibt es 
im Internet unter www.katholikentag.de/sonderzuege.  
Zum anderen veranstaltet die Diözesanpilgerstelle Emmaus-
Reisen Busreisen zum Katholikentag. Für 75 Euro pro Person 
werden An- und Abreise aus verschiedenen Orten im Bistum 
Münster angeboten. Dazu buchen die Teilnehmer Übernachtungen 
in einem Hotel nach Wahl. Welche Abfahrtsorte auf dem Pro-
gramm stehen werden, hängt von der Zahl der Anmeldungen aus 
den einzelnen Bistumsregionen ab. Weitere Infos gibt es unter Tel. 
02 51 / 2 65 50 0, über die E-Mailadresse info@emmaus-reisen.de 
sowie im Internet unter www.emmaus-reisen.de . 

http://www.katholikentag.de/sonderzuege
mailto:info@emmaus-reisen.de
http://www.emmaus-reisen.de/
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Termine – Treffen – Informationen 
 
 

Mo., 
01.02. 

15.00 h 
 
20.00 h 

kfd St. Antonius, Helferinnen Runde, Pfarrheim 
St. Antonius. 
Kirchenchor St. Stephanus, Probe, Pfarrheim St. 
Stephanus. 

Di., 
02.02. 

14.00 h 
 
14.30 h 
 
N.d.15.00 h 
Messfeier 
 

15.30 h 
17.11 h  
 
17.30 h  
19.00 h 
 
19.30 h 
 
20.00 h 

Senioren St. Peter, Fahrt zur Karnevalfeier nach 
Donsbrüggen. 
Senioren 65+ und Senioren St. Markus, Karne-
valfeier, Pfarrheim St. Antonius. 
kfd St. Markus, Stunde der Begegnung, Pfarr-
heim St. Markus. 
DRK Blutspende im Rathaus. 
St. Martinus Schützenbruderschaft, Kappensit-
zung, Pfarrheim St. Martinus. 
Musikgruppe, Pfarrheim St. Markus. 
FAIR-Teiler, Basisberater, Treffen, Pfarrheim St. 
Markus. 
Vorbereitungsteam Kinderbibeltage, Treffen, 
Pfarrheim St. Markus. 
Kirchenchor St. Antonius, Probe in der St. Anto-
nius NK Kirche. 

Mi., 
03.02. 

14.11 h  
 
20.00 h 

kfd St. Antonius, Karnevalfeier, Pfarrheim St. 
Antonius. 
Gruppe Quelle, Pfarrheim St. Markus 

Do., 
04.02. 

14.30 h 
 
15.00 h 
 
19.30 h 

Senioren St. Vincentius, Treffen, Pfarrheim St. 
Vincentius. 
kfd St. Markus, Helferinnen Runde, Pfarrheim  
St. Markus. 
kfd St. Stephanus, Mitarbeiterinnen Runde, 
Pfarrheim St. Stephanus. 

Fr., 
05.02. 

20.00 h Kirchenchor St. Vincentius, Probe, Pfarrheim St. 
Vincentius. 

Di.,  
09.02. 

16.00 h 
 
20.00 h 
 

Fahrt der Kommunionkinder zur Hostienbäckerei 
nach Kevelaer. 
Kirchenchor St. Antonius: Probe, Pfarrheim St. 
Antonius. 
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Mi., 
10.02. 

14.30 h 
 

Senioren St. Stephanus, Bingospielenachmittag, 
Pfarrheim St. Stephanus. 

Do., 
11.02. 
 

15.00 h 
 
20.00 h 

Senioren St. Martinus, Treffen, Pfarrheim St. 
Martinus. 
Hallelujachor, Probe, Pfarrheim St. Antonius. 

Fr., 
12.02. 

20.00 h Kirchenchor St. Vincentius, Probe, Pfarrheim St. 
Vincentius. 

Sa., 
13.02. 

15.00 h Freundeskreis St. Markus, Offener Treff, Pfarr-
heim St. Markus. 

So., 
14.02. 

11.00 – 
16.30 h 

Beichttag der Kommunionkinder, Pfarrheim St. 
Antonius. 

Mo., 
15.02. 

10.00 h 
 
19.30 h 
 
20.00 h 
 

Frauenarbeitskreis, Treffen, Pfarrheim St. Anto-
nius. 
Kommunionkatecheten, Treffen, Pfarrheim St. 
Markus. 
Kirchenchor St. Stephanus, Probe, Pfarrheim St. 
Stephanus. 

Di., 
16.02. 

20.00 h 
 

Kirchenchor St. Antonius: Probe, Pfarrheim St. 
Antonius. 

Mi., 
17.02. 

20.00 h Gruppe Brücke, Pfarrheim St. Markus 

Do., 
18.02. 

14.30 h 
 
19.30 h 

Senioren St. Vincentius, Treffen, Pfarrheim St. 
Vincentius. 
Vorbereitung Kinderbibeltage, Treffen, Pfarrheim 
St. Markus. 

Fr., 
19.02. 

20.00 h Kirchenchor St. Vincentius, Probe, Pfarrheim St. 
Vincentius. 

Sa., 
20.02. 

09.30 h  
 
10.00 – 
15.30 h 
10.00  h  

kfd St. Martinus, Jahreshauptversammlung mit 
Frühstück, Pfarrheim St. Martinus. 
Beichttag der Kommunionkinder, Pfarrheim St. 
Stephanus. 
AIK, Fortbildung, Pfarrheim St. Antonius. 

So., 
21.02. 

11.00 – 
16.30 h 

Beichttag der Kommunionkinder, Pfarrheim St. 
Markus. 

Mo., 
22.02. 

19.30 h 
 
20.00 h 

Vortreffen der Wangerooge-Teilnehmerinnen, 
Pfarrheim St. Markus. 
Kirchenchor St. Stephanus: Probe, Pfarrheim St. 
Stephanus. 
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Di., 
23.02. 

15.00 h 
 
 
20.00 h 

kfd St. Stephanus Besinnungsnachmittag mit der 
kfd St.Peter und der kfd St. Vincentius, Pfarr-
heim St. Stephanus. 
Kirchenchor St. Antonius: Probe, Pfarrheim St. 
Antonius. 

Mi., 
24.02. 

14.30 h Senioren St. Stephanus, Jahresrückblick, Pfarr-
heim St. Stephanus. 

Do., 
25.02. 
 

16.00 h 
 
20.00 h 

Fahrt der Kommunionkinder zur Hostienbäckerei 
nach Kevelaer. 
Hallelujachor, Probe, Pfarrheim St. Antonius.  

Fr., 
26.02. 

15.00 h 
 
20.00 h 
 
20.00 h 

Erstkommunionvorbereitung auf dem Wolfsberg 
bis Sonntag, 28.02.2016. 
St. Martinus Schützenbruderschaft, Vorstands-
sitzung, Pfarrheim St. Martinus 
Kirchenchor St. Vincentius, Probe, Pfarrheim St. 
Vincentius. 

Mo., 
29.02. 

18.30 h 
 
20.00 h 

FAIR-Teiler, Fahrer und Lebensmittelhelfer, Tref-
fen, Pfarrheim St. Markus. 
Kirchenchor St. Stephanus, Probe, Pfarrheim St. 
Stephanus 

Di., 
01.03. 

14.30 h 
 
19.30 h  
 
20.00 h 

Senioren 65+, Singnachmittag, Pfarrheim St. 
Antonius. 
Vorbereitung Kinderbibeltage, Pfarrheim St. 
Markus. 
Kirchenchor St. Antonius, Probe, Pfarrheim St. 
Antonius.  

Mi., 
02.03. 

20.00 h 
20.00 h 

Gruppe Quelle, Treffen, Pfarrheim St. Markus. 
Kommunionkatecheten, Treffen, Pfarrheim St. 
Markus. 

Do., 
03.03. 

14.30 h 
 
15.00 h 
 
19.30 h 
 
19.30 h 

Senioren St. Vincentius, Treffen, Pfarrheim St. 
Vincentius. 
kfd St. Markus, Helferinnen Runde, Pfarrheim St. 
Markus. 
Eine-Welt-Kreis, A. Klein, Jahreshauptversamm-
lung, Pfarrheim St. Antonius. 
kfd St. Stephanus, Mitarbeiterinnen Runde, 
Pfarrheim St. Stephanus 
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Fr., 
04.03. 

N.d.15.00 h 
Weltge-
betstag 

 
N.d.15.00 h 
Weltge-
betstag 
 

20.00 h 

kfd St. Markus, kfd St. Martinus, kfd St. Antoni-
us, Treffen zum Kaffee anlässlich des Weltge-
betstages, Pfarrheim St. Markus. 
kfd St. Stephanus, kfd St. Peter, kfd St. Vin-
centius, Treffen zum Kaffee anlässlich des Welt-
gebetstages in Moyland. 
Kirchenchor St. Vincentius, Probe, Pfarrheim St. 
Vincentius. 

 

Fr., 04.03. / Sa., 05.03.: Kinderbibeltage in der Sekundarschule 
 

Mo., 
07.03. 
 

15.30 h 
 
 
20.00 h 
 
20.00 h 
 

Kfd St. Antonius, besinnliche Stunde, anschlie-
ßend Helferinnen Runde, Pfarrheim St. Antoni-
us. 
Elternabend der Kommunionkinder, Pfarrheim 
St. Antonius. 
Kirchenchor St. Stephanus, Probe, Pfarrheim St. 
Stephanus. 

Di., 
08.03. 

14.30 h  
 
17.30 h 
20.00 h 
 
20.00 h 
 

Senioren St. Markus, Kaffeetrinken und Reibe-
kuchen essen in der Heimatstube. 
Musikgruppe, Treffen, Pfarrheim St. Markus. 
Kirchenchor St. Antonius, Probe, Pfarrheim St. 
Antonius. 
Elternabend der Kommunionkinder, Pfarrheim 
St. Stephanus. 

Mi., 
09.03. 

15.00 h 
 
18.00 h 

Senioren St. Stephanus, Treffen, Pfarrheim St. 
Stephanus. 
FAIR-Teiler Leitungsteam, Treffen, Pfarrheim St. 
Markus. 

Do., 
10.03. 

15.00 h 
 
20.00 h 

Senioren St. Martinus, Treffen, Pfarrheim St. 
Martinus. 
Hallelujachor, Probe, Pfarrheim St. Antonius. 

Fr., 
11.03. 

15.00 h 
 
20.00 h 

Erstkommunionvorbereitung auf dem Wolfsberg 
bis Sonntag, 13.03.2016. 
Kirchenchor St. Vincentius, Probe, Pfarrheim St. 
Vincentius. 

So., 
13.03. 
 

15.00 h 

 
 

IG St. Markus, Besuch der Jugendherberge auf 
dem Annaberg. 
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So., 
13.03. 

N.d.15.00 h 
Krankensal
kensal-
bungsfeier 

Gemeinsames Kaffeetrinken, Pfarrheim St. An-
tonius. 

Mo., 
14.03. 

20.00 h Kirchenchor St. Stephanus, Probe, Pfarrheim St. 
Stephanus. 

Di., 
15.03. 
 

15.00 h 
 
20.00 h 

Senioren St. Peter, Treffen, Begegnungsstätte. 
Kirchenchor St. Antonius, Probe, Pfarrheim St. 
Antonius. 

Do., 
17.03. 

14.30 h Senioren St. Vincentius, Treffen, Pfarrheim St. 
Vincentius. 

Fr., 
18.03. 

N.d.18.00 h 
Jugend-
kreuzweg 
20.00 h 

Beisammensein der TeilnehmerInnen des Ju-
gendkreuzweges, Pfarrheim St. Markus. 
Kirchenchor St. Vincentius, Probe, Pfarrheim St. 
Vincentius. 

So., 
20.03. 

N.d.1.30 h 
Andacht 
 

Freundeskreis St. Markus, Kaffeenachmittag 
zum Josefsfest, Pfarrheim St. Markus. 

Mo., 
21.03. 

10.00 h 
20.00 h 

Frauenarbeitskreis, Pfarrheim St. Antonius. 
Kirchenchor St. Stephanus, Probe, Pfarrheim St. 
Stephanus. 

Mi., 
23.03. 

14.30 h Senioren St. Stephanus, Bingospielenachmittag, 
Pfarrheim St. Stephanus. 

 

Sa., 26.03. ab 09.00 h Osterkerzenaktion aller Messdiener! 
 

Nach den Osternachtfeiern um 21.00 h in St. Markus  
und St. Peter, Begegnung im jeweiligen Pfarrheim! 

(Jeder bringe bitte etwas zum Naschen mit) 
 

Mi., 
30.03. 

20.00 h Gruppe Quelle, Pfarrheim St. Markus. 

Do., 
31.03. 

14.30 h Senioren St. Vincentius, Treffen, Pfarrheim St. 
Vincentius. 

 

 

 

Jugendgottesdienst  
Der nächste Jugendgottesdienst findet am 19.03.2016 um 18:30 
Uhr in St. Markus statt. Hier werden wieder Themen und Verhal-
tensweisen des Alltags, die Jugendliche betreffen christlich be-
leuchtet, um uns eine andere Perspektive auf uns selbst und unse-
re Mitmenschen zu geben, musikalisch vom Jugendchor „Colourful 
Voice“ begleitet.           Steffen Grimske 
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Gottesdienstübersicht am Palmsonntag, 19./20. März  
 

 
Samstag, 19. März 2016 
17.00 Uhr  St. Vincentius Till 
  Eucharistiefeier, mit Palmweihe  
 

18.30 Uhr  St. Markus Bedburg 
  Eucharistiefeier als Jugendgottesdienst, mitgestaltet 

vom Jugendchor Colourful Voice, mit Palmweihe  
 

Sonntag, 20. März 2016 
08.00 Uhr  St. Antonius NK Hau 
  Eucharistiefeier, mit Palmweihe am Wegekreuz  
  „Grüner Graben / Alte Landstraße“ 
 

09.30 Uhr  St. Stephanus Hasselt 

  Eucharistiefeier als Familiengottesdienst,  
mitgestaltet vom Kindergarten St. Stephanus,  
mit Palmweihe 

 

11.00 Uhr  St. Peter Huisberden 

  Eucharistiefeier als Familiengottesdienst,  
mitgestaltet vom Familiengottesdienstkreis  
St. Peter, mit Palmweihe 

 

18.00 Uhr  St. Martinus Qualburg 

  Eucharistiefeier, mit Palmweihe  
 
 
 

 

Gottesdienstübersicht in der Karwoche  
 

 
Montag, 21. März 2016 
15.30 Uhr  BZ Altes Rathaus  
  Eucharistiefeier mit den Bewohnern  
18.00 Uhr St. Martinus Qualburg 

Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 22. März 2016 
08.30 Uhr St. Stephanus Hasselt  

Eucharistiefeier  
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09.00 Uhr St. Markus Bedburg 
Kreuzwegandacht 

11.45 Uhr  St. Antonius AK  
  Wortgottesdienst mit den Besuchern des  

Tagespflegehauses 
 

Mittwoch, 23. März 2016 
09.00 Uhr St. Martinus Qualburg 

Eucharistiefeier  
19.00 Uhr St. Antonius Hau AK  

Taizé-Gebet 
 
Gründonnerstag, 24. März 2016 
 

08.15 Uhr  St. Antonius NK Hau 
Wortgottesdienst mit Haus Freudenberg 

09.30 Uhr St. Vincentius 

Wortgottesdienst mit Haus Freudenberg 
16.00 Uhr St. Antonius NK Hau 

Abendmahlfeier für Kinder 
19.00 Uhr  St. Stephanus Hasselt 

Abendmahlfeier, mit Fußwaschung,  
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Stephanus,  
anschließend bis 21.00 Uhr Stille Anbetung 

20.00 Uhr  St. Martinus Qualburg 

Abendmahlfeier, mit Fußwaschung,  
anschließend bis 22.00 Uhr Stille Anbetung  

Karfreitag, 25. März 2016 
 

06.00 Uhr Evangelische Elisabethkirche Luisendorf 
Ökumenischer Bußgang durch Luisendorf 

11.00 Uhr St. Markus, Bedburg   
Kinderkreuzweg 

15.00 Uhr  St. Antonius NK Hau   
Feier vom Leiden und Sterben Jesu 

15.00 Uhr St. Vincentius Till    
Feier vom Leiden und Sterben Jesu  

 

Karsamstag, 26. April 2016 
 

08.30 Uhr  St. Antonius NK Hau  Laudes 
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Gottesdienstübersicht zum Osterfest 
 

Hochfest der Auferstehung des Herrn  
 

 

Osternacht, 26. März 2016 
 

21.00 Uhr St. Peter Huisberden Feier der Osternacht,  
anschließend: Herzliche Einladung  
zur österlichen Begegnung im Pfarrheim. 

 

21.00 Uhr  St. Markus, Bedburg Feier der Osternacht,  

anschließend: Herzliche Einladung  
zur österlichen Begegnung im Pfarrheim. 

 

Ostersonntag, 27. März 2016 
 

08.00 Uhr St. Antonius NK Hau Festgottesdienst 
 

09.30 Uhr St. Stephanus Hasselt Festgottesdienst,  
  mitgestaltet vom Kirchenchor 
 

 
11.00 Uhr St. Vincentius Till  Festgottesdienst,  
  mitgestaltet vom Kirchenchor 
 

18.00 Uhr St. Martinus Qualburg Festgottesdienst 
    
 

Ostermontag, 28. März 2016 
 

08.00 Uhr St. Peter Huisberden  

Messfeier 
 

09.30 Uhr St. Markus, Bedburg   
Messfeier 

 

11.00 Uhr St. Antonius NK Hau 
Familiengottesdienst, mitgestaltet vom Familien- 
gottesdienstkreis St. Antonius 
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Die Gottesdienstordnung in Hl. Johannes der Täufer:  
 
 

Samstag:  17.00 Uhr Vorabendmesse in St. Vincentius Till 
  18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Markus Bedburg 
Sonntag: 08.00 Uhr Sonntagsmesse in St. Antonius NK Hau 

    09.30 Uhr Sonntagsmesse in St. Stephanus Hasselt 
    11.00 Uhr Sonntagsmesse in St. Peter Huisberden 
   18.00 Uhr Sonntagsmesse in St. Martinus Qualburg 
 
  

Montag:  18.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Martinus 
 
  

Dienstag:   08.30 Uhr Messe in St. Stephanus Hasselt  
 09.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Markus Bedburg 
         (jeweils am 1. und 3. Dienstag)  

                       09.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Markus Bedburg 
         (an den übrigen Dienstagen)  
  
 

Mittwoch:  09.00 Uhr Messe in St. Martinus Qualburg  
  09.00 Uhr kfd-Messe in St. Peter Huisberden 
                           (nur alle zwei Monate) 
 

  

Donnerstag:  19.00 Uhr Messe in St. Antonius AK Hau  
  19.00 Uhr Gebet um geistliche Berufungen  
         in St. Stephanus Hasselt  
                           (nur am ersten Donnerstag im Monat) 
 

  

Freitag: 09.00 Uhr Messe in St. Markus Bedburg  
                           (am Herz-Jesu-Freitag mit Aussetzung des  
           Allerheiligsten und sakramentalem Segen) 

    09.00 Uhr Messe in St. Peter Huisberden  
                           (nur am  2. Freitag im Monat, mit Aussetzung des  
           Allerheiligsten und sakramentalem Segen) 

   18.00 Uhr Abendgebet in St. Martinus Qualburg           
 
  

Samstag:  08.30 Uhr Laudes in St. Antonius NK Hau 
  
 

 
 

 

Gottesdienste am Aschermittwoch, 10. Februar 2016 
 

08.00 h  
09.00 h  
09.00 h 
14.30 h 
19.00 h  

St. Antonius AK: Schulgottesdienst, Klasse 3 und 4 
St. Antonius AK: Schulgottesdienst, Klasse 1 und 2  
St. Martinus: Messfeier  
St. Vincentius: Messfeier 
St. Markus: Messfeier 
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Besondere Gottesdienste 
 
 

Mo., 
01.02. 

11.00 h 
 
18.00 h 

Klosterresidenz Till: Messfeier mit den Bewoh-
nern. 
St. Martinus: Wortgottesdienst mit den Kommu-
nionkindern. 

Di., 
02.02.  

15.00 h 
 
18.00 h  

St. Markus: Messfeier, mit Kerzensegnung, mit 
der kfd 
St. Markus: Wortgottesdienst mit den Kommuni-
onkindern.   

Mi., 
03.02. 

18.00 h St. Antonius NK: Wortgottesdienst mit den 
Kommunionkindern. 

Do., 
04.02. 

18.00 h 
 
19.00 h 

St. Peter: Wortgottesdienst mit den Kommunion-
kindern. 
St. Stephanus: Gebet um geistliche Berufe. 

Fr., 
06.11.  

10.00 h  
18.00 h  

St. Stephanus: Schulgottesdienst Klassen 1 – 4 
St. Martinus: Abendgebet fällt aus! 

Sa., 06.02. und 
So., 07.02. 

An diesem Samstag und Sonntag wird nach 
allen Messfeiern der Blasiussegen erteilt! 

So.,  
14.02.  

09.30 h 
 
09.30 h  
 
11.00 h  

St. Antonius NK: Tauffeier für die Kinder Maar-
ten und Merle van Weelden, Greta Groß. 
St. Stephanus: Familiengottesdienst, gestaltet 
vom Fago-Kreis St.Stephanus u.d.Musikgruppe 
St. Stephanus: Zwergengottesdienst  

Mo., 
15.02. 

15.30 h 
16.00 h 
 
16.00 h 

Altes Rathaus: Messfeier mit den Bewohnern. 
St. Antonius NK: Kirchenbesichtigung mit den 
Kommunionkindern. 
St. Peter: Kirchenbesichtigung mit den Kommu-
nionkindern. 

Di.,  
16.02.  

08.30 h  
 
09.00 h 
16.00 h 

St. Stephanus: Messfeier, mitgestaltet von der 
kfd 
St. Markus: Kreuzwegandacht. 
St. Martinus: Kirchenbesichtigung mit den Kom-
munionkindern. 

Mi.,  
17.02.  

19.00 h  St. Antonius AK: Taizé – Gebet. 
 

Do., 
18.02. 

16.00 h 
 

St. Markus: Kirchenbesichtigung mit den Kom-
munionkindern. 
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Do., 
18.02.   

16.00 h St. Vincentius: Kirchenbesichtigung mit den 
Kommunionkindern. 

Fr.,  
19.02.  

16.00 h St. Stephanus: Kirchenbesichtigung mit den 
Kommunionkindern. 

Sa.,  
20.02.  

10.00 h St. Markus: Goldhochzeit Eheleute Maria und 
Karl Dercks. 

So.,  
21.02.  

15.00 h 
 
18.00 h   

St. Antonius AK: Taufe des Kindes Leonie Op-
genorth. 
St. Martinus: Messfeier, musikalisch begleitet 
vom Heimatchor Qualburg im Takt. 

Mo.,  
22.02.  

15.30 h  Haus Simon: Messfeier mit den Bewohnern. 

Di.,  
23.02.  

09.00 h 
11.45 h 

St. Markus: Kreuzwegandacht. 
St. Antonius AK: Wortgottesdienst mit dem Ta-
gespflegehaus. 

Mi., 
24.02. 

19.00 h St. Antonius AK: Taizé – Gebet. 

Sa.,  
27.02.  

10.00 h St. Markus: Goldhochzeit Eheleute Gertrud und 
Herbert Augustin. 

So.,  
28.02.  
 
 

16.00 h 
 
17.00 h 
18.00 h 

St. Stephanus: Aussetzung, anschließend Bet-
stunde. 
St. Stephanus: Stille Anbetung. 
St. Stephanus: Schlussandacht, musikalisch 
begleitet vom Kirchenchor. 

Di.,  
01.03.  

09.00 h St. Markus: Kreuzwegandacht. 

Mi., 
02.03.  

19.00 h St. Antonius AK: Taizé  -Gebet. 

Do.,  
03.03.  

19.00 h St. Stephanus: Gebet um geistliche Berufe. 

Fr., 
04.03. 

15.00 h 
15.00 h 

Ev. Kirche Moyland: Weltgebetstag der Frauen. 
St. Markus: Weltgebetstag der Frauen. 

Sa.,  
05.03.  

10.00 h St. Antonius AK: Trauung des Paares Juri und 
Olga Schwarz, geb. Bojok. 

So., 
06.03. 

11.00 h 
15.00 h 

St. Stephanus: Zwergengottesdienst. 
St. Martinus: Taufe des Kindes Jonne Schür-
mann. 
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Mo.,  
07.03.  

11.00 h 
15.00 h 
18.00 h 
 

Klosterresidenz: Messfeier mit den Bewohnern. 
St. Antonius NK: Kreuzwegandacht mit der kfd. 
St. Stephanus: Wortgottesdienst mit den Kom-
munionkindern. 

Di.,  
08.03.  

11.45 h  
 
18.00 h  

St. Antonius AK: Wortgottesdienst mit dem  
Tagespflegehaus.  
St. Markus: Wortgottesdienst mit den Kommuni-
onkindern. 

Mi.,  
09.03.  

08.00 h 
 
14.30 h 
 
18.00 h 
 
19.00 h  

St. Antonius AK: Schulgottesdienst, Klasse 3, 
der St. Antonius Grundschule. 
St. Stephanus: Kreuzwegandacht mit den Senio-
ren. 
St. Antonius NK: Wortgottesdienst mit den 
Kommunionkindern. 
St. Antonius AK: Taizé – Gebet. 

Do.,  
10.03.  

18.00 h  St. Vincentius: Wortgottesdienst mit den Kom-
munionkindern. 

Fr.,  
11.03. 

19.00 h St. Stephanus: Kreuzwegandacht mit der kfd. 

So., 
13.03. 

15.00 h St. Antonius NK: Feier der Krankensalbung. 

Di., 
15.03.  

08.30 h 
09.00 h 
14.30 h 
19.00 h 

St. Stephanus: Messfeier mit der kfd. 
St. Markus: Kreuzwegandacht. 
St. Peter: Kreuzwegandacht mit den Senioren. 
St. Stephanus: Abendgebet. 

Mi.,  
16.03  

08.00 h  
09.00 h  
19.00 h 

St. Antonius AK: Schulgottesdienst Klasse 4. 
St. Antonius AK: Schulgottesdienst Klasse 2. 
St. Antonius AK: Taizé – Gebet. 

Do.,  
17.03.  

08.00 h  
 

St. Antonius AK: Schulgottesdienst Klasse 1. 
 

Fr., 
18.03. 

18.00 h 
19.00 h 

St. Markus: Jugendkreuzweg. 
St. Stephanus: Kreuzwegandacht mit dem Kir-
chenchor. 
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Adressen und Erreichbarkeit 
 

 
Dechant Jürgen Lürwer (leitender Pfarrer)  
 Tel:      02821/6304   Mobil:  0171/1261369 
 E-Mail: luerwer-j@bistum-muenster.de 
 
Pfarrer Theo Kröll (Pastor)  
 Tel:      02821/7131042 
 E-Mail: pfarrer.theokroell@yahoo.de  
 
Kaplan John Paul Samala  
 Tel: 02821/973177   Mobil: 0151/71260672  

E-Mail:  ssjppaul@yahoo.co.in   
   
Pastoralreferentin Brigitte Peerenboom   

Tel (d): 02821/977872    
 E-Mail: peerenboom@bistum-muenster.de 
 
Klinik-Seelsorge LVR Klinik: Pastoralreferentin Andrea Scheerer  

Tel.  02821/81-2915 
E-Mail: andrea.scheerer@lvr.de   
 

 

Pfarrbüro Hl. Johannes der Täufer  
Klosterplatz  28  

 

Telefon: 02821/6304     Fax: 02821/46491     
 E-Mail: hljohannes-bedburghau@bistum-muenster.de   

 

Frau Kremer 
Öffnungszeiten: montags und freitags: 15.00 – 17.00 Uhr 

dienstags: 09.30 – 11.30 Uhr, donnerstags: 15.00 – 19.00 Uhr  

 
Dr.-Verweyen-Str. 8 

 

Telefon/Fax: 02824/6585 
 

Frau Michels  

Öffnungszeiten: mittwochs: 15.00 – 17.00 Uhr 
 

 
 
 

 

mailto:ssjppaul@yahoo.co.in
mailto:andrea.scheerer@lvr.de
mailto:hljohannes-bedburghau@bistum-muenster.de
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Sonntagsmessen  

in Hl. Johannes d.T. Bedburg-Hau 
  
 
 

St. Vincentius  
Till 

St. Markus  
Bedburg 

St. Antonius NK 
Hau 

 
  

 

Samstag 
17.00 Uhr 

Samstag 
18.30 Uhr 

Sonntag  
08.00 Uhr 

 
 
 

St. Stephanus 
Hasselt 

St. Peter  
Huisberden   

 

 St. Martinus 
Qualburg 

 

  

 

 
 

Sonntag 
09.30 Uhr 

Sonntag 
11.00 Uhr 

Sonntag  
18.00 Uhr 

 


